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Nr 269
Preßſtimmen über die Rede des Grafen Kalnoky

Es konnte ja kein Zweifel darüber ſein daß die Ausführungen
des Grafen Kalnoky ganz Europa ſoweit es nicht ruſſiſch iſt
aus der Seele geſprochen waren Es wäre blos um dies zukonſtatiren gar nicht erſt nöthig den Aeußerungen der Preſſe

über dieſelbe nachzugehen Indeſſen wie man den Werth einer
Rede an dem Beifall bemißt den ſie bei der Zuhörerſchaft ge
funden ſo kann die große Bedeutung der Kalnoky fchen Rede
am handgreiflichſten gleichfalls durch die einmüthige Zu
ſtimmung die ihr zutheil wird und welche die Rede gergdezu
u einem im Namen Europas geſprochenen ernſten Worte
tempelt erwieſen werden Wir wollen deshalb einige der

führenden Stimmen aus dem beifallſpendenden Preßchor nach
ſtehend folgen laſſen Der Vorrang gebührt hierbei unſeren
Offiziöſen denen man wenn ſie aus erklärlichen Gründen
ihrer Freude auch Zügel anlegen doch die innere Genug
thuung über das reinigende Redegewitter das von Peſt aus
über Europa dahingezogen anmerkt Die Nordd Allg Ztg
fagt

Die Reihe gewichtiger Kundgebungen zur Orientlage hat am
Sonnabend angekündigtermaßen ihre Vervollſtändigung durch
das vom öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Auswärtigen
Graſen Kalnoky in der ungariſchen Delegation s Expoſs
erhalten Graf Kalnoky beurtheilt das auf der Balkanhalbinſel
geſtellte Problem unter zweierlei Geſichtspunkten des euro
päiſchen Vertragsrechts und der öſterreich ungariſchen Jntereſſen
frage und gelangt im Verfolg beider Gedankenverbindungen
zu Ergebniſſen welche von ſeiner Zuhörerſchaft wie nicht minder
von der Preſſe beider Reichshälften mit hoher Befriedigun
entgegengenommen wurden Das Gleiche läßt ſich aufgru
der heute vorliegenden londoner Nachrichten auch von den
dortigen Organen der öffentlichen Meinung ſagen es darf
demnach als erfreuliche Thatſache regiſtrirt werden
daß die Auseinanderfetzungen des leitenden Staats
mannes der habsburgiſchen Monarchie mancherlei
Befürchtungen zerſtreut irrige Anſchauungen korri
girt und inſoforn der Sache des Friedens einen Dienſt
erwieſen haben deſſen wohlthätige Wirkungen nicht
gering veranſchlagt werden ſollen wenngleich in in
formirten Kreiſen das Vertrauen in die Zukunft ſich auch ohne
hin von den verwirrenden Tagesſtrömungen immer noch glück
lich frei zu erhalten verſtanden hat

Die mit dem preußiſchen Miniſterium intime Beziehungen
We ttenden Berl Pol Nachr äußern ſich folgender
maßen

Des öſterreich ungariſchen Staatsmannes harrte eine doppelte
Aufgabe übertriebene Beſorgniſſe zu entkräften aber auch eine
blinde Vertrauensſeligkeit in vernünftigen Schranken zu halten
Es iſt daher nur natürlich wenn ſeine Darlegungen auf alle
die es mit der Autorität des Berliner Vertrages und der durch
ihn verbürgten Jntereſſenabgrenzung ehrlich meinen ſich von
dem Grundtone der aus den Worten des Grafen Kalnoky
erausklingt ſympathiſch berührt fühlen Das gilt in erſter

Linie von der öffentlichen Meinung des benachbarten Kaiſer
ſtaates ſelber ſo veit ſie ihre Anregungen aus zuverläſſigen po
litiſchen Quellen ſchöpft

Das Wiener Frobl welches als Organ der öſterreichiſchen
Regierung gilt ſchließt ſeine Beſprechung des Kalnokyhſchen
Expoſés wie folgt

Man kann mit Genugthuung die vom Grafen Kalnoky ab
gegebene Erklärung begrüßen welche die Ungarn gegen die
Jmputation einer kriegeriſchen Tendenz verwahrt weil wenn
auch nicht bei uns ſo doch im Auslande durch die Sprache
einiger Organe die Anſicht hervorgerufen wurde als würde
man jenſeits der Leitha die Aktion der Waffen ſchon ungeduldig
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Halle a d Saale Mittwoch den 17 November
herbeiſehnen Wir in OeſterreichUngarn ſtreben alle nichts
ſehnlicher an als den Frieden und die Vermeidung einer jeden
ungeſtümen oder von momentanen Ereigniſſen impreſſionirten
Politik aber ebenſo einmüthig iſt der Entſchluß die
Rechte der Monarchie gree jede rzu ſchützen Dieſen Gefühlen hat die Rede des Grafen Kal
noky Ausdruck geliehen Sie entſpricht dadurch den Em
pfindungen welche Alle erfüllen Sie iſt eine Deklaration
unſerer Pflichten welche zugleich die PflichtenEuropas ſind Doch gerade aus dieſem Grunde und weil
unſere Politik ſich innerhalb des Kreiſes der allgemeinen Rechte
bewegt weil ſie ihre Entſchiedenheit auf die Vertheidigung der
unerläßlichen Bedingungen unſerer Machtſtellung konzentrirt
müſſen ſowohl ihre Tendenz als ihr friedlicher Charakter in
gleicher Weiſe allſeitige Zuſtimmung finden

Sämmtliche londoner Blätter beſprechen die Rede des
Grafen Kalnoky welche faſt allgemein als friedlich aufgefaßt
und als weitere Bürgſchaft für die Aufrechterhaltung des
europäiſchen Friedens angeſehen wird Die Morning
Poſt bemerkt die ſtrikte Aufrechterhaltung des Berliner
n werde in Kalnoky s Rede als weſentliche Bedingung
für die Erhaltung des Friedens hingeſtellt daß Oeſterreich
Ungarn Deutſchland Jtalien und England über
dieſen Punkt vollkommen einig ſeien darüber könne
kein Zweifel obwalten Das Beſtehen dieſer Verſtändigung
bilde die ſicherſte Gewähr für die Erhaltung des europäiſchen
Friedens Die Times re ſich von der Rede die
Wirkung daß dieſelbe in Europa allgemein den Eindruck her
vorrufen werde die öffentliche Deinung ſei noch immer mächtig
enug um den aggreſſiven Ehrgeiz einer Macht zu zügeln
n werde der Muth der Bevölkerung wieder auf

leben die Haltung Oeſterreichs und Englands ſowie die
Stellung Deutſchlands und Jtaliens wie dieſelben von
Kalnoky definirt werden gewährten wefentliche Bürgſchaften
für die Erfüllung des von der ruſſiſchen Regierung gegebenen
Verſprechens der Nichteinmiſchung

Selbſt in Paris kann man ſich der Würdigung der fried
fertigen Bedeutſamkeit von Kalnoky s Ausführungen nicht ent
ziehen Nach einem pariſer Telegramm der Nat Ztg hat dort
die Rede Kalnoky s allgemein den Eindruck gemacht daß ſie
weſentlich zur Erhaltung des Friedens beitragen werde da
daraus erhellt daß Oeſterreich Deutſchland England und
Jtalien feſt entſchloſſen ſeien eine Verletzung der beſtehenden

Verträge oder ein eigenmächtiges Vorgehen einer einzelnen
Macht nicht zu dulden Mehrere Blätter heben hervor daß
der öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen alle Mächte er
wähnt auf welche Oeſterreich rechnet um die Kriſis friedlich
z ohne mit einem Worte Frankreichs zu ge

enken
Ganz anders klingt natürlich die Melodie die wir von

Petersburg vernehmen und doch auch wieder nicht ſo als
man es bisher gewohnt war Den Reden Tisza s Salis
bury s und ſelbſt der Thronrede des Kaiſers Franz Joſef
gegenüber ſetzte man in Petersburg immer noch die heuchle
riſche Miene eines gewiſſen Wohlgefallens und überwiegender
ſeer auf Den harten Püffen Kalnoky s gegenüber

ält aber dieſe Verſtellung nicht mehr vor und der verhaltene
Aerger bricht ſich Bahn Das offiziöſe Journal de St
Pétersb äußert ſich bedauernd über die Rede Kalnoky s Jede
Regierung ſei Richter über ihre eigenen Jntereſſen wenn zwei
benachbarte Reiche ein gutes Einvernehmen wollen ſo ſchulden ſie

auch eine freundſchaftliche und billige Würdigung ihrer
eiderſeitigen Jntereſſen Graf Kalnoktz habe die Anſichten

OeſterreichUngarns dargelegt es erübrige jetzt in Erfahrung

133 Zufall oder Fügung
Roman

von Karl Hartmann
Fortſetzung

Die Hochzeitsgäfte hatten ſich entfernt das Wirthshaus war
leer und dunkel Jm Mühlenhauſe wachten noch Reimer s

Schwiegereltern und die Verwandten aus Kiel der Zimmer
mann Müller und ſeine beiden Töchter Alle Einzelheiten des
Brandes und was damit zuſammenhing wurden treu berichtet
ls jemand die Bemerkung machte daß jetzt in langer Zeit

die luſtig plätſchernde Aue in Hellenborn kein Mühlenrad
treiben würde ſagte der Zimmermann zu Friedrich
u z rethuns was gedenken Sie denn in der Zwiſchenzeit

un

Jch weiß es noch nicht ich werde mich wohl bemüanderswo eine Stelle zu erhalten n
Was rief Reimer Du willſt fort von uns Friedrich

Hier iſt ja vorläufig nichts für mich zu thun es iſt über
dies längſt mein Wunſch geweſen in die Fremde zu gehen

Dieſen Wunſch habe ich noch nie von Dir gehört, erwiderte
Reimer er t mich in Erſtaunen

Sie ſind Müller und Zimmermann zugleich fragte der
Vetter aus Kiel

Reimer und ich haben in beiden Fächern die Lehrzeit durch
gemacht

Jch möchte Jhnen einen Vorſchl s derZimmermann fort S komm e bie werde
etwas bequem habe in der Regel mehrere Bauten
leicher eit theils für andere theils ſolche die ich aus
pe t ins Leben ruſe und hinterher verkaufe Die Villa

g Düſternbrook die ich d bewohne iſt auch ein
weite das ich auf Spekulation gebaut habe und verkaufeninn fobald r ein anſtändiger Freis geboten wird Bis

n vermiethe ich die einzelnen Zimmer an ad Nun
er ich gern ſozuſagen einen jungen rüſtigen

e
der mich nicht allein in der v n

r auch hilftund meiner Geſellen unterſtützt ſondern der

zu laſſen könne

zuhauſe die Bücher zu führen ein Geſchäft das gethan
werden muß mir aber von allen das unangenehmſte iſt Jch

e nun daß Sie ſehr gute Schulkenntniſſe beſitzen nament
ich ausgezeichnet ſchreiben und rechnen können und im Zeichnen

nicht unbewandert find Sie gehören jetzt halbwegs zu meiner
Verwandtſchaft und gefallen mir außerdem ſehr gut Hätten
Sie wohl Luſt dieſen Poſten bei mir zu übernehmen

Wenn ich ihn ausfüllen kann
Das wird Jhnen nicht ſchwer fallen Sie wohnen bei mir

im Hauſe und eſſen mit uns an unſerm Tiſch über das Ge
halt werden wir leicht einig Freilich müſſen Sie fich vorerſt
mit einem Kellerſtübchen begnügen wenn die Gäſte fort ſind
bekommen Sie ein beſonderes Alſo was meinen Sie

Jch nehme die Stelle mit r ne an
Dann ſind wir einig Bis Mittwoch oder Donnerstag

bleiben wir noch hier dann reiſen Sie mit uns nach Kiel
Was wird aber der Vater was werden Lisbeth und die

Mutter dazu ſagen bemerkte Reimer
Sie werden meinen Entſchluß gewiß billigen zumal ich

hier augenblicklich nichts nützen kann
Johann Hinrich Steffens machte allerdings Einwendungen

als Friedrich ihm ſeinen Plan mittheilte und dazu um ſeine
Erlaubniß bat Friedrichs Weſen war ihm aber doch ſo ſehr
auffällig daß er einzuſehen begann ſeine Frau möge mit ihrer
Warnung doch wohl recht gehabt haben und daher keine Ein
wendungen mehr erhob

Lisbeth war beides trauxig und zornig als ſie hörte daß
Friedrich von ihnen fortziehen wolle Das Weh der Trennung
von dem Jugendfreund von dem den ſie liebte wollte ſie
einen Augenblick übermannen aber der Aer daß er ſie verwas in ihren Augen ein eichen
Gleichgiltigkeit war der Gedanke an Fräu

e g zuwerden mehr zu verdienen und ſchließlich ſie zu heirathen
machten ſie wieder trotzig und als die Abſchiedsſtunde kam
reichte ſie ihm kalt die Hand und noch eiſiger erklangen ihre
Worte Adieu laß es Dir gut gehen

Thränen in den AFrie ſtanden die ugen aber ſeineStimme n minder trotzig als er ewiderte
Danke nicht minder
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zu bringen wie er dieſelben in Einkla bringen gedenke
mit dem Jdeen Austauſch der beſtimmt dieſes gute Ein
vernehmen herbeizuführen ſowie in Einklang mit der beſon
deren Stellung die Rußland aufgrund ſeiner für Bulgarienebrachten Opfer einnehme Es ſeien dies Fragen vie der

Das Journal will deshalb von
weiteren Beurtheilungen Abſtand nehmen um die Situation
nicht zu verbittern Die Neue Zeit und dieNowoſti unterziehen die Rede Kalnoky s einer abfälligen
Kritik und meinen der doppelſinnige Ton ei eih der
ſelben könne keine feſte Garantie für den Frieden ge
währen Und da die ruſſiſche Galle einmal in Fluß iſt ſokann man es ihr nicht verdenken wenn ſie a
träglich auch noch über die ihr unliebſamen Aeußerungen er
gießt die ſie bisher verſchonte So beſpricht das Journal
de St Petersbourg den jetzt vorliegenden Wortlaut der
Rede Lord Salisbury s vom 9 d M und findet in derſelben
Jnſinugationen die es ſelbſt nicht einmal hervorheben
könne Es bedauert daß ein ſo hochgeſtellter Staatsmann die
Fragen auf einen Boden ſtelle wohin ein Journal das ſich
ſelbſt achte nicht folgen könne ohne ſich Jnkonvenienzen zu
ziehen Auf den eigentlichen Jnhalt der Aeußerungen Salis
bury s näher eingehend ſtellt das Journal die duldſame Hal
tung welche Salisbury bei der Erhebung von Philippopel im
Jahre 1885 beobachtet habe gegenüber der Haltung deſſelben
bezüglich der Erhebung von Sofia vom 21 Aug d J Die
erſtere ſei ein revolutionäres Attentat e und habe ſowohl

iplomatie

die Rechte des Sultans ſowie das auf den Berliner Vertrag
gegründete Gleichgewicht Europas verletzt

Dieſe Sammlung von Aeußerungen der Preſſe wird ge
nügen um dem Leſer ein Bild von der Stimmung zu
c in welcher ſich Europa nach der Rede Kalnoky s be

et

Politiſche Neberſicht
General von Kaulbars geräth wie es ſcheint nach

und nach in den Zuſtand des politiſchen Deliriums Wie aus
Sofia gemeldet wird ſoll der General verlangt haben daß
auch die Militärkommandanten in Philippopel welche die
Verhaftung des Kawaſſen des ruſſiſchen Konſulates verfügt
hatten ihres Amtes entſetzt würden Kaulbars hat ferner
verlangt daß die Garniſon der ruſſiſchen Fahne die
militäriſchen Ehren erweiſe und die Friſt für die Be
antwortung ſeiner Forderung bis zum 17 d ſgſteergt Sind
das nicht in der That Forderungen eines Verrückten
Weiter liegt aus Sofig folgende zunächſt ganz unverſtändliche
Meldung vom 15 d vor Jn den letzten Tagen haben hier
zahlreiche Verhaftungen ſtattgefunden Man muß mit
Spannung Aufklärung darüber erwarten wer hier die Ver
hafter und wer die Verhafteten ſind

Rußland ſucht auch die Frage wegen eines Thronkandi
daten dazu zu benutzen um Bulgarien zu demüthigen
Die Qualität dieſer Kandidaten wird eine immer bedenklichere
Nachdem der Herzog von Oldenburg von der Bildfläche ver
ſchwunden war die Kaiſerin ſoll ſich nicht von der Her
zogin ihrer intimen Freundin haben trennen wollen taüchte
der proteſtantiſche mit einer Katholikin vermählte däniſche
Prinz Waldemar auf Kaum hatten die Bulgaren ſich bereit
erklärt auch dieſe czariſche Verwandtſchaft über ſich ergehen
zu laſſen da erſchien als der von Rußland begünſtigte Kan
didat Prinz Nikolai von Mingrelien Dieſer Prinz ſagt bos

So ſchieden ſie beide die Gluth in ihren jungen Herzen
aber gebannt unter ein feſtes eiſernes Joch das Mißverhältniſſegeſchaffen Was hatten doch Lisbeth s Eltern am Sonntag

nachmittag angerichtet
Am Donnerstag morgen reiſte Lisbeth mit ihrem Vater ab

am Nachmittage deſſelben Tages Fried mit dem Zimmer
mann Müller Seine beiden Töchter hatten die Erlaubniß
bekommen noch acht Tage länger in Malhagen zu bleiben
Abends nach neun Uhr langte der Zimmermann mit ſeinem
neuen Afſiſtenten in der Villa in Düſternbroock an

Jm Runkel ſchen Hauſe herrſchte am Freitag ſchon vom
frühen Morgen an ben Frau Runkel hatte alle Hände
voll zu thun aber noch nie war ihr die Arbeit ſo leicht
worden wie heute trotzdem nur Lotte ihr zur e
galt es doch die Vorbereitungen zu einem zu wen hitwelches jede Mutter von wen Töchtern als das ichſt
zu erhoffende Ereigniß als das höchſte Glück betrachtet Was
dem Bekanntenkreis ſchon längſt kein Geheimniß mehr war
heute abend ſollte es r offiziell ku acht werden die

r n er rn mit dem Studenten der
eologie Ferdin inkerWein waren der Vater des Bräutigams und deſſen

Schwager n zwei Tage früher hatte ſich Ferdinands

h e I r rer r r einange r r ſe aatsexamen Bonnund r einen urgr Aufenthaltsort ſich noch
nicht entſchieden hatte lle drei logirten im Runkel ſchen
Hauſe

Barlandt hatte nicht umhin können die Einladunge e e S er m

S

kommen um ihn feierlichſt einzuladen Oweniger See war e fröhl ev Shun

machen ſo konnte er ſeiner keinentriftigen Grund zur Ablehnung nennen anderntheils mochte
er auch Blinker s wegen nicht fehlen mit dem
einem ganz guten nachbarlichen Verhältniß geſtanden

dem war es der letzte Abend den er in dieſem Hauſe
brachte denn ſeine Mutter war ſo weit wjeder
am andern Tage ihre Ueberſiedelung in die
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die St James Gazette ſtecktLa ais tm und unbedeutend geſchildert Alle
dieſe Verdienſte und en begründen einen unleug

baren a an ſeinen kaiſerlichen Gebieter und natürlich
e Bevölkerung von Bulgarien Der Tochtermann

des Günſtlings des Czaren iſt gut genug dazu um über irgend
emanden zu herrſchen insbeſondere über die einſtmaligen

en des r Battenbergers Der Mingrelier
würde natürlich in Bulgarien nichts anderes ſein als ein
z Statthalter oder Vizekönig und mit ihm würden
ſelbſtverſtändlich wie ein petersburger Offizier ſich aus

brückt auch alle die ehemaligen ruſſiſchen Offiziere in Bul

garien in um neben den Verräthern Grujeff und Ben
dereff die ebenſo natürlich angeſehene Stellungen in der
bulgariſchen Armee erhalten würden den Bulgaren die Segnungen des czariſchen Regiments klar zu machen Nun ſteit

8 aber heraus daß nach Anſicht der Ruſſen ſelbſt dieſer
rinz von Mingrelien noch viel zu gut für die Bulgaren iſt

Als neueſter ruſſiſcher Kandidat wird nämlich jetzt der mon
tenegriniſche Prinz Blazo Petrowitſch genannt Dieſer

Blazo e iſt ein jüngerer Bruder des Bozo Petro
witſch Nijeguſch Präſident des montenegriniſchen Senates und
Vetters des regierenden Fürſten Nikita Prinz Blazo iſt
30 Jahre alt in Paris erzogen von angenehmem Aeußern
und guten Manieren außerdem mit einer talentvollen und
ſchönen Dame verheirathet Ob dieſe Eigenſchaften genügend
ſind um OeſterreichUngarns Widerſpruch gegen die Ernennung
eines Montenegriners zum Fürſten von Bulgarien zu ent
kräften möchten wir bezweifeln im übrigen beweiſt dieſes Spiel
mit Kandidaten daß Rußland gar nicht die Abſicht hat die
Wahl eines allen Großmächten genehmen Fürſten zuſtande
kommen zu laſſen

Die ſeit einigen Tagen in der europäiſchen Diplomatie
vorhandene lebhaftere Bewegung hält an So wird
aus London t gemeldet daß am Montag die
Botſchafter Deutſchlands und Rußlands mit dem
Staatsſekretär des Auswärtigen Lord Jddesleigh Beſprechungen
gehabt haben

Der Heeresausſchuß der ungariſchen Delegation
hat am Montag das Ordinarium des Heeresbudgets
unverändert angenommen

Jn der Montagsſitzung der franzöſiſchen Deputirten
kammer vertheidigte der Finanzminiſter Sadi Carnot
den von ihm vorgelegten Budgetentwurf welcher aus dem
Wunſche hervorgegangen ſei Erſparniſſe zu machen und die
Steuerzahler nicht zu überbürden Der Entwurf würde das
Gleichgewicht des Budgets herſtellen und die ſchwebende
Schuld vermindern Den Entwurf der Kommiſſion müſſe
er ablehnen
ſowie den Entwurf der Kommiſſion da beide gleich mangel
haft ſeien um das Gleichgewicht herbeizuführen ſolle man
Erſparniſſe machen und das Staatsbahnnetz verkaufen wo
durch man eine Milliarde erzielen würde Die General
debatte wurde hierauf geſchloſſen die Berathung der einzelnen
Artikel beginnt am Dienstag

Seit kurzem finden zwiſchen der rumäniſchen und der
öſterreichiſchen Regierung vertrauliche Unterhandlungen
ſtatt welche wahrſcheinlich ſchon demnächſt zur Wiederaufnahme
der Verhandlungen einer Handelskonvention führen
werden Allerdings walten wie die Voſſ Ztg berichtet
nicht unbedeutende Schwierigkeiten vor Rumänien will einen
Vertrag auf Baſis der Meiſtbegünſtigung proviſoriſch ge
währen Oeſterreich dagegen begehrt ein Definitivum Ferner
verweigert Rumänien feſte Zollſätze für Konfektionsartikel
da es ſelbſt eine Konfektionsinduſtrie ſchaffen will Oeſterreichs
Hauptexportartikel aber iſt Konfektionswaare Jn der Vete
rinärfrage ſoll eine Einigung bereits erzielt ſein Für das
Entgegenkommen in der Viehfrage wurden Ungarn im ſieben
bürgiſchen Grenzverkehr belangreiche die Belebung der Haus
induſtrie fördernde Zuſagen gemacht Auch ſollen den in
Rumänien lebenden öſterreichiſchen Unterthanen alle Kon
zeſſionen eingeräumt werden welche die Rumänen in Oeſterreich
genießen

Dem Vernehmen des berner Bund nach hat der ſchweize
riſche Bundesrath anläßlich der am Freitag begonnenen
Berathung der vom Zolldepartement vorgelegten Zolltarif
novelle beſchloſſen den eidgenöſſiſchen Räthen eine kleinere
oder größere Erhöhung der Eingangszölle auf nachfolgende
Artikel vorzuſchlagen

tief in Schulden und Gold und Silberſchmiedwaaren Butter Charcuterie Mehl

Soubeyran bekämpft den Regierungsentwurf P

Nutzholz Schuhwaaren Handſchuhe

7 mee a rK

Kaffeeſurrogate Weitere Erhöhungen würden folgen
Die ſerbiſche Skupſchting iſt am Sonntag mit einer

Thronrede le en worden in welcher der König ſeine
r ber die Votirung der finanziellen Reformen

ſowie den Dank für die legislatoriſchen Arbeiten auf den
ng Men ökonomiſchen und kulturellen Gebieten aus

ach

Aus Kairo wird unterm 14 d gemeldet Ein längerer
Bericht des Generalkonſuls Baring ſoll morgen
nach London abgehen Derſelbe enthält keine Vorſchläge
überläßt es vielmehr der engliſchen Regierung darüber zu
entſcheiden ob es weiterhin möglich iſt den Coupon ohne Ab
zug auszuzahlen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 15 Nov Der König verlieh dem öſterreichiſchen

Botſchafter Grafen Ludolf das Großkreuz des St Mauritius
und LazarusOrdens

Paris 15 Nov Der neu ernannte Botſchafter Labou
laye iſt heute auf ſeinen Poſten nach Petersburg abgereiſt
Der Präſident Grévy gnpfing heute nachmittag den Groß
fürſten Alexis Rouvier hat die Uebernahme des
Poſtens eines Reſidenten in Tongking abgelehnt

Brüſſel 14 Nov Der belgiſche Lieutenant Dubois
welcher der Kongoſtation Stanley Fälle zugeordnet war iſt
geſtorben Wie es heißt iſt derſelbe ertrunken

Waſhington 15 Nov Nach dem offiziellen Ausweis be
trugen die Geſammteinnahmen aus den inländiſchen Steuern
in dem verfloſſenen Finanzjahr 116,902,869 Dollars gegen
112,421,120 Dollars im vorhergehenden Finanzjahre Die Ein
nahmen des laufenden Finanzjahres ſind auf 118 Millionen ver
anſchlagt

Chieago 15 Nov Die Wiederaufnahme der Arbeit
ſeitens der Fleiſchverpacker und der auf den Viehhöfen be
ſchäftigten Arbeiter erfolgte auf Befehl Powderly s des Chefs
der Knights of labour Die Arbeiter beſchloſſen wie bereits ge
meldet obwohl unter Proteſt und Einlegung von Verwahrung
die verlangte 10ſtündige tägliche Arbeitszeit zu acceptiren

Deutſches Reich
Berlin 15 Nov Se Maj der Kaiſer empfing heute vor

mittag den General der Kavallerie Graf Brandenburg II und
demnächſt wie ſchon telegraphiſch gemeldet den Reichskanzler

Man Bismarck vor deſſen Abreiſe nach Friedrichsruh
ittags arbeite der Kaiſer längere Zeit mit dem Chef des Civil

kabinets und ertheilte nachmittags dem Oberſtlieutenant v Vil
laume Audienz welcher als Militär Bevollmächtigter von der
deutſchen Botſchaft in Paris in derſelben Eigenſchaft zur dies
ſeitigen Botſchaft nach Petersburg verſetzt iſt Der Kronprinz
empfing geſtern den zur Geſandtſchaft in München kommandirten

ajor v Wildenbruch Morgen gedenkt der Kronprinz zu
den Vermählungsfeierlichkeiten nach Schwerin zu reiſen

Prinz Ludwig von Baiern wohnte geſtern dem Gottes
dienſte in der katholiſchen St Hedwigskirche nachmittags dem
Pferderennen bei Charlottenburg und abends der Vorſtellung im
Opernhauſe bei Heute vormittag beſuchte der Prinz mit dem
Kronprinzen die Ruhmeshalle

O Berlin 15 Nov Die aus dem Deutſchen Kolonial
verein herausgebildete Geſellſchaft Herman zum Zwecke der
Gründung deutſcher Ackerbau Kolonien in Südamerikag wird
dem Vernehmen nach im Januar 1887 an die Oeffentlichkeit
treten Für die zunächſt in s Auge gefaßte Kolonie San
Feliciano in der braſilianiſchen Provinz Rio Grande do Sul
ſind bereits unter der Hand etwa 300,000 M gezeichnet
worden Eine ins Einzelne gehende Unterſuchung über den
Preis des Landankaufes von San Feliciano über die Koſten
der verſchiedenen dort zu treffenden Einrichtungen wie Her
ſtellung des DampfſchiffVerkehrs Straßen und Strombauten
über Verwaltungskoſten auf fünf Jahre über Bildung eines
Reſervefonds hat ergeben daß man auch bei ziemlich hoch

en Zahlen mit der Summe von 500,000 M für
das fragliche Gebiete vollkommen ausreicht Man iſt deshalb
zu dem Entſchluſſe gekommen bei Erreichung dieſer Summe
die Geſellſchaft bereits zu konſtituiren dagegen Zeichnungen
entgegenzunehmen bis zur Höhe von 1 Million Mark da man
nicht gewillt iſt die Anlage von Kolonien auf San Feliciano
zu beſchränken Vielmehr iſt die Möglichkeit der Ausdehnung
dieſer Ackerbau Kolonie vorhanden da in der Nähe derſelben
bereits Stgatsländereien unter günſtigen Bedingungen zur
Verfügung geſtellt ſind Die öffentlichen Zeichnungen für die
Geſellſchaft Herman werden nunmehr im Januar ausgelegt
werden Vielfach werden ſolche Ackerbau Kolonien wie eine

vor ſich gehen konnte Er hatte Frau Runkel die Namen der
jenigen ſeiner Kommilitonen nennen müſſen die noch nicht in
die Ferien gereiſt ſondern in Kiel anweſend waren auch dieſe
hatten eine Einladung erhalten und hatten faſt ſämmtlich zu
geſagt denn ſie folgten immer gern einer ſolchen auf das
Rübenfeld, weil es daſelbſt ſtets luſtig und ungenirt zuging

und namentlich weil die Naturalverpflegung eine ausgewählte
war Hans als Barlandt s intimſter Freund war natürlich
ebenfalls geladen hatte aber dankend abgelehnt

Um acht Uhr abends waren alle Räume glänzend erleuchtet
Frau Runkel in einem grauſeidenen Kleide mit vielem Beſatz
und langer Schleppe die Töchter in weißen Kleidern Vater
Runkel der alte Blinker ſeine beiden Söhne der Onkel
Bierbrauer im Frack ſie alle waren im großen Saale ver
ſammelt und harrten der Gäſte die da kommen ſollten Das
Brautpaar hatte den Befehl erhalten ſobald das Dienſt
mädchen den erſten Beſuch meldete ſich zurückzuziehen und
erſt wenn alle Geladenen erſchienen ſich Arm in Arm den
Gäſten zu zeigen

Bald kamen denn auch geputzte Gäſte zu Wagen und zu
Fuß und es währte nicht lange da waren die Räume gefüllt
Für Frau Runkel kam dann der köſtlichſte Augenblick ſie
entfernte ſich für wenige Minuten kehrte mit dem Brautpaar
zurück und ſtellte glückſtrahlend der Geſellſchaft ihren
Schwiegerſohn den zukünftigen Herrn Paſtor vor

Die Anweſenden gaben ſich größtentheils den Anſchein als
wüßten ſie von nichts zeigten überraſchte Geſichter und
vrängten ſich um das Paar um demſelben zu verſichern wie
ſie ſich über dies Ereigniß freuten Es war gut daß Frau
Runkel nicht hörte was einige von der alten Garde ihrer
Nachbarinnen über die h Mutter und den mageren
Fiſch den ſie gefaugen in die Ohren flüſterten es hätte ihr
doch vielleicht die heitere Laune getrübt Sie hörte es abernicht und nahm alle Gla wünſche und Lobeserhebungen für

baare Münze

Nach dieſem feierlichen Akt wurde Thee und eine Menge
vorzüglichen Backwerks herum S u gleicher Zeit wur
im Nebenzimmer ein kleines Buffet eröffnet auf dem Bier
und Wein ſtanden wohin denn auch die Herren namentlich

die jüngeren ſchon vor dem Eſſen i Wanderungen unter
nahmen Um zehn Uhr ging man zu Tiſch

Zu ſeiner Freude bemerkte Roderich Barlandt daß der
Doktor Blinker als es zu Tiſch gehen ſollte ſich mit ſeinem
kräftigen Körper durch die dicht gedrängt ſtehenden Herren mit
Gewalt Bahn brach um der Erſte bei Friederike zu ſein und
ihr den Arm zu bieten So erwartete man doch nicht mehr
von ihm daß er es thun würde Er hatte auch keine Luſt
eine andere Dame zu engagiren und blieb mit fünf anderen

erren zurück die ſich an das untere Ende der Tafel ſetzten
unter dieſen fünf waren drei Teutonen die ſich vornahmen

eine ſog ſcharfe Ecke zu bilden Es wurde luſtig gezecht
und ſo wenig Luſt Roderich im z dazu verſpürte ſo
konnte er ſich dem nicht entziehen er fühlte bald wie der Wein
ſeine düſtere Stimmung verbeſſerte Jnzwiſchen ward um
zwölf Uhr die Tafel aufgehoben man räumte Tiſche und Stühle
aus dem langen Speiſeſaale und der Tanz begann

Die erſten drei Tänze waren vorüber als Friederike Roderich
ein Glas Bowle präſentirte und dabei leiſe zu ihm ſagte
Tanzen Sie bitte den nächſten Tanz mit mir ich habe

Jhnen etwas ſehr Wichtiges zu ſagen
Mit Vergnügen, erwiderte Roderich der bei dieſen Worten

bis ins Jnnerſte erſchrak wenn ſie in einer Tanzpauſe ihn
in eine Ecke zöge und ihm in unzweideutiger Weiſe das
Geſtändniß ihrer Liebe machte Sie war dazu im ſtande
Er ſchauderte bei dem Gedanken

Der Tanz begann Mit t näherte Roderich ſich
Friederike und machte ſeine Verbeugung Die Paare ſtellten
ſich hinter einander auf

Wenn Sie eine Tour mit mir
ihm zu ſo werde laut über Durſt klagen und hinaus
gehen um ein Glas Waſſer zu trinken Einige Minuten ſpäter
verlaſſen auch Sie langſam den Saal Die ganze Geſellſchaft
drängt ſich in den hinteren Zimmern die vorderen ſind leerim Zimmer meiner Mama werden wir Warfert ſein folgen

Sie mir dorthin Sie werden doch kommen
Jch werde gehorchen, erwiderte Roderich beklommen

Nachdem er zweimal mit ſeiner Dame herumgetanzt ent

p aben, flüſterte ſie

ſolche deutſche bereits in San Lourenzo in Braſilien beſteht
und nunmehr eine andere in San Feliciano gegründet werden
ſoll mit den Staatskolonien in Braſilien d h den Kolonien
auf Staatskoſten verwechſelt Die letzteren haben allerdings
ſtarke Schattenſeiten gezeigt und eine Anſiedelung auf den
ſelben wäre auch heute noch nicht rathſam Weſentlich ver
ſchieden von dieſen Staatskolonien ſind die AckerbauKolonien
welche das bezügliche Gebiet frei erwerben und dann das Land
nach eigenen Sktatuten an die Ackerbauer abgeben

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck iſt am Montag nach
mittag 5 Uhr von Berlin nach Friedrichsruh abgereiſt

Als künftiger Unterſtaatsſekretär im Handels
miniſterium wird jetzt Geh OberReg Rath Schultz im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten genannt

O Zwiſchen den Miniſtern des Handels und der
Finanzen ſchweben wie verlautet Unterhandlungen über
die Errichtung einer mit den nöthigen Verſuchs und Fabri
kationsräumen ausgeſtatteten Verſuchs und Lehranſtalt
für die Gährungs Gewerbe und die hiermit in Ver
bindung ſtehenden landwirthſchaftlichen Nebengewerbe Be
zügliche Wünſche ſind bereits vor längerer von dem
Vereine der Spiritus und Stärkefabrikanten ſowie von dem
Brauereivereine bei den Miniſtern des Handels der Finanzen
und der Landwirthſchaft eingegangen und haben ſeitens des
Landesökonomiekollegiums Unterſtützung gefunden

Wie der Kur Pozn meldet hat der Oberpräſident
von Poſen gegen die Ernennung des Abg Propſt Dr
v Jagdzewski zum Propſt in Betſche ſowie gegen zwei
weitere Ernennungen Einſpruch erhoben Bei dieſem Anlaſſe
wird ſich ja nun zeigen müſſen welche Bedeutung die Kurie
dieſem Einſpruchsrecht des Staates einräumt

Die Hetze gegen den Biſchof von Fulda iſt ſicherlich
eins der intereſſanteſten Symptome unſerer gegenwärtigen
inneren Lage Die Erbitterung der Centrumspolitiker auf
Ken Kopp iſt nicht neu aber daß ſie gegenwärtig ſo unver
üllt an den Tag tritt muß doch ſeinen ganz beſonderen

Grund haben Der höchſt charakteriſtiſche Meinungsaustauſch
welcher vor einigen Tagen V der Kölniſchen Volks
zeitung und der Niederrh Volkszeitung ſtattgefunden hat
ließ deutlich genug erkennen daß der in dem letzten Blatte
erſchienene beiſpielloſe Angriff auf den Biſchof nicht das
Privatvergnügen eines beliebigen Korreſpondenten ſondern der
wohlüberlegte Vorſtoß einer Partei war Welcher das iſt
nicht ſchwer zu errathen Nach der Niederrh Volkszeitung
ſollten die gegenwärtig zwiſchen der preußiſchen Regie
rung und dem Vatikan ſchwebenden Verhandlungen
über Reviſion der Maigeſetze L vorzugsweiſe auf die
Rückkehr der Orden beziehen Die Regierung ſollte zur
Wiederzulaſſung der Franziskaner und Urſulinerinnen unter
ewiſſen Kautelen bereit ſein und der Biſchof von Fulda
ollte für die Annahme dieſes Zugeſtändniſſes in Rom gewirkt

haben Das wird ihm als Verbrechen angerechnet Herr
Kopp hat nun bekanntlich rundweg die Wahrheit deſſen was
der Korreſpondent des niederrheiniſchen Blattes aufgrund
zuverläſſiger Jnformationen mittheilen zu können behauptet
hatte beſtritten Er weiß abſolut nichts von den Vorſchlägen
der Regierung hat alſo auch nicht für dieſelben in Rom
wirken können Zugleich aber kommt aus Rom die Nachricht
von einem der Kardinalskongregation für die kirchenpolitiſchen
Angelegenheiten unterbreiteten Entwurf zur Reviſion der
preußiſchen Kirchengeſetzgebung in welchem die Aufhebung des
Jeſuitengeſetzes nicht gefordert werde Einerlei nun inwieweit
dieſe Nachricht korrekt iſt an dieſem Punkte wird wohl der
eigentliche Grund der ingrimmigen Bekämpfung des Herrn
Kopp zu ſuchen ſein Man erinnert ſich wie heftig vor

3 Monaten von unſerer ultramontanen Agitation die
Jeſnitenfrage aufgeworfen ward Niemand konnte bezweifeln

daß dadurch auf den Vatikan ein Druck ausgeübt werden
ſollte die Forderung der Aufhebung des Jeſuitengeſetzes in
den demnächſtigen Verhandlungen mit Preußen zu ſtellen
Liegt nun die Annahme nicht ſehr nahe daß der Biſchof von
Fulda vom Papſte über dieſe Angelegenheit befragt von einer
ſolchen Forderung abgerathen hat Und damit wäre dann
freilich das Räthſel gelöſt Es iſt der öffene Krieg der
dnret gegen die ehrlichen Friedensbeſtrebungen der nun
eginnt

Der Aufwand den die dritte franzöſiſche Republik
ſeit 1872 für militäriſche Aer gemacht hat wird vom
Frankf Journ auf 121 Milliarden berechnet während

Deutſchland in demſelben Zeitraume für die gleichen Zwecke
aus Mitteln des Reichs 717 Milliarden aufgewandt hat Es
entfällt ſomit in Frankreich auf den Kopf der Bevölkerung
während der letzten 15 Jahre durchſchnittlich 22,5 Fres Jahres
belaſtung für militäriſche Zwecke während in Deutſchland
dieſelben 11,3 Fres auf den Kopf betrug e

An Reichsgoldmünzen ſind auf den deutſchen Münzſtätten
im Monat Oktober d J 4,381,680 M ausgeprägt worden
Unter Hinzurechnung des vorher ausgeprägten und nach Abzug
des Betrages der wieder eingezogenen nicht mehr umlaufsfähigen
Stücke ſtellt ſich der Geſammtbetrag der ausgeprägten Reichs
goldmünzen auf 1,957,399,655 M

Zinten 15 Nov Bei der Landtagswahl im Landtags
wahlbezirk Pr Eylau Heiligenbeil ehe e desbisherigen Abg Landrath Dr Fornet zum Se wurde
derſelbe mit 234 Stimmen wiedergewählt Ein Gegenkandidat
war nicht aufgeſtellt

Halle den 16 November
Aus dem in einer Beilage folgenden eingebenderen Berichte

über die geſtrige Sitzung der Stadtverordneten heben
wir die Beſprechung über eine von Anwohnern der Herren
ſtraße bezüglich der Trottoiriſirung dieſer Straße gemachten
Eingabe hervor Dem von der Petitionskommiſſion geſtellten
Antrage den Magiſtrat zu erſuchen der Polizeiverwaltung
die Bitte zu thunlichſter Berückſichtigung in Erwägungu geben trat ie Verſammlung trotz der Gegenerklärungen des

rn Polizeirath v Holly ar bei Ueber andereetitionen Wegtguich einer Terrainenkſchädigung am Mühl
raben und der Ueberweiſung einer Turnhalle zur Benutzung anKurnvereine ging die Verſammlung zur Tagesordnung über

z den t tungen von 84 Morgen Wieſen inParzellen in den Pulverweiden wobei die mit Rückſicht
auf die Abhaltung des Mitteldeutſchen Bundes
ſchießens 1888 geſtellten Dingen zur Vorlage kamen
würde der Zuſchlag ertheilt Die Rechnung der Elementar
ſchulkaſſe von 1882/83 wurde feſtgeſtellt und mehrere Anträge

Neuverpa

fernte ſich Friederike und mit einem peinlichen
Roderich ihr nach kurzer Zeit

efühl folgteFor Mi des Magiſtrates ne eines Beamten für dieKalkulatur und Feſtſtellung der Kautionsbeträge für die Kaſſen
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amten wurden angenommen Jn der geſchloſſenenSrung wurde über den für die Fläche öſtlich eng
Güterbahnhofes und nördlich von der Delitzſcherſtraße
gufgeſtellten Bebauun rig verhandelt Je den vom

agiſtrat und der Baukommiſſion entworfenen Riſſen lagen noch
einige andere Vorſchläge vor weshalb eine ſofortige Einigun
nicht möglich war und die Sache in die Baukommiſſion zurück
verwieſen wurde Jm ganzen handelt es ſich um 360 Morgen
von denen 112 längs der Bahn liegende zur Verwendung für
gewerbliche Anlagen und Bahnanſchlüſſe vorgeſchlagen ſind

Meteorologliſche Station

mrter Millimeter 748,8 749 3tn
e e SW i So6 u ruh Thaupuntt u d K H 8,6

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
15 Nov 8 U morgens Eine reſſion über der ſüdl Oſtſee beeinflußte

das Wetter im größeren Theile von Mitteleuropa mit ſchwacher meiſt weſtl
Luftbewegung und trübem regneriſchem Wetter Eine andere Depreſſion weſtl
von Schottland rief Regenwetter im größten Theile von Britannien hervor
Die Temperatur in Mitteleuropa lag über der normalen Haparanda 757
S 10 ſtill Nebel Moskau 755 4 6 Süd ſtill Regen Hamburg 751 6 Nord
ſtill Nebel Wien 7655 7 Weſt mäßig wolkenlos Karlsruhe 756 8 Süd
weſt ſchwach Regen

Provinzial Nachrichten
r Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz cSe iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet n

A Torgau 15 Nov Geſtern abend fand im TheaterSaale
des Preußiſchen Hoſes die letzte der diesjährigen vier Dar
ſtellungen von lebenden Bildern aus Luthers Geſchichteum Beſten eines hier zu errichtenden Lutherdenkmals ſtatt Hr
Maler Wollſchläger der anſtelle des verſtorbenen Malers und

eichenlehrers Krauſe welcher vor zwei Jahren die künſtleriſcheKuung der erſten Aufführung dieſer Art lebender Bilder ver
anſtaltete hatte diesmal die Einrichtung in die Hand genommen
und Dank ſeiner hingebenden Aufopferung an Zeit und Kraft
ſowie einer genialen Auffaſſung und feinen Durchführung aller
Einzelheiten konnten auch dieſe Darſtellungen als wohlgelungene
bezeichnet werden wovon der überaus zahlreiche Beſuch beredtes
g niß ablegte Der verbindende Text von Hrn Archidiakonusühlm ann verfaßt wurde verſtändnißvoll und mit Geſchick von

Hrn Kfm Knüpfer vorgetragen Die von der Kapelle des
Brandenb Pion Bat Nr 3 unter perſönlicher Leitung ihres
Muſikmeiſters Hrn Weichhold zu einem jeden Bilde gewählten
Muſikſtücke wurden vorzüglich vargrtragey der Gymnaſial Kirchen
chor führte unter Leitung des Hrn Muſikdirektors Dr O Tau
bert die zu den einzelnen Bildern paſſenden Geſänge hinter den
Couliſſen aus Die 8 Bilder wurden wirklich naturgetreu dar
geſtellt ſie führten dem Beſchauer folgende Momente vor
1 Luthers Eintritt in die Schule zu Mansfeld 2 Luther als
Currendeſchüler zn Eiſenach 3 Luthers Eintritt in das Auguſtiner
kloſter zu Erfurt 4 Luther ſchlägt die 95 Theſen an die Thür
der Schloßkirche zu Wittenberg 5 Luther verbrennt die Bann
bulle 6 Luther auf dem Reichstage zu Worms 7 Luther wird
von Lukas Cranach gemalt 8 Luther im Kreiſe ſeiner Familie
Allen Darſtellern auch an dieſer Stelle der verdiente Dank

K Erfurt 15 Nov Jn heutiger Sitzung des hieſigen Ge
werbevereins ſprach Hr L Clericus aus Magdeburg über die
Bedeutung und die Aufgaben des Kunſtgewerbes in der
Gegenwart Jn dem benachbarten Jlversgehofen hat

r Dr med Sparmann Erfurt aus Mitgliedern des dortigen
andwehrvereins zwei Sanitäts Kolonnen des Rothen

Kreuzes gebildet Geſtern fand die 3 Uebung ſowie Unterricht
Ertheilung in der Anatomie ſtatt Geſtern wurde auf hieſigem
Jahrmarkte eine Diebin ergriffen Sie gab vor daß das

Stehlen ihr zur Krankheit geworden
I Halberftadt 15 Nov Nach längerer Pauſe hatte der

hieſige Geſangverein wieder einmal unter Leitung ſeines
tüchtigen Dirigenten des Hrn Muſiklehrer Lehnert im Elyſium
ſaale ein großes Konzert veranſtaltet in dem er Die Jahres
zeiten von J Haydn vollſtändig zur Aufführung brachte Das
Konzert war überaus zahlreich von Muſikfreunden hieſiger Stadt
und Umgegend beſucht und fand mit Recht den lebhafteſten Bei
fall Die Solopartien wurden durch Frl Reimann HrnHauptſtein Hrn Konzertſänger Lucas und Hrn Rolle Mit
glied des Domchors aus Berlin in beſter Weiſe ausgeführt wie
auch die Chöre und das aus dem Trompeter und Stadt
muſikcorps zuſammengeſetzte Orcheſter die größte Sicherheit be
kundeten

Die Wohnhäuſer in der AtzenStaßtfurt 15 Novdorferſtraße Alt Staßfurt welche infolge der unerwartet ein
getretenen ſtarken Erdſenkung ſehr beſchädigt und deshalb
auf polizeiliche Anordnung ſofort geräumt werden mußten
ſind ſeit einiger Zeit von den Beſitzern und Miethern wieder
bezogen Seit jener erſten Senkung hat man Erdbewegungen
an dieſer Stelle nicht wieder bemerkt

4 Schönebeck 14 Nov Der heutige Sonntag abend brachte
wieder eine große Schlägerei bei der das Meſſer eine
Rolle ſpielte Selbſt der Wirth des betreffenden Lokals wurde
durch einige Stiche verletzt

S Vom Nordharz 13 Nov Nachdem es volle drei Monate
mit Ausnahme kurzer Striche im Harze faſt gar nicht ge
regnet hat ſind endlich in den letzten beiden Nächten Regengüſſeerfolgt ſodaß die Ausſagten von Winterfrüchten auſſprießen

können Das Umpflügen der Kartoffel und Rübenfelder war
wegen der Härte des Bodens nur in Tiefe von einigen Zoll
möglich Stoppelfelder konnten noch gar nicht gepflügt werden
Bis 2 m Tiefe iſt der Boden vollſtändig ausgetrocknet Am
27 v M waren 6 tages darauf 5 Gr Kälte der Duftanhang
der Bäume war da an dieſen Tagen erhebliche Nebel beſtanden
ſo bedeutend daß als am dritten b die Sonne den Anhang
zum Abfallen brachte derſelbe den Erdboden bedeckte

Dem GeneralArzt 2 Klaſſe Dr Lommer Corpsarzt des
bertelmmeecgrs p c en echt 97 u gung dalen

henen Komthurkreuzes zweiter Klaſſe erzoglich ſachſenerneſtiniſchen Hanusordens so
T Vor einigen Tagen kehrte in Köpnick bei Zahna die

Schafherde allein von der Weide zurück nur von dem treuen
Hunde geleitet Den Schäfer fand man beim Nachſuchen in
einem Gebüſch liegend ein Schlagfluß hatte ihn getödtet

g Bernburg 15 Nov Der Plan einer Hafenanlage bei
ernburg beſchäftigt noch immer die hieſigen maßgebenden
reiſe in erſter Linie den Kaufmänniſchen Verem in zweiter den

vom Gemeinderath gewählten aus den Magiſtratsmitgliedern und
en Stadtverordneten Rindfleiſch Brumme Calm Ri

a Meiſchner beſtehenden Ausſchuß Das vom Vorſtande des
aufmänniſchen Vereins in vergangener Woche in dieſer Ange
egenheit an den Magiſtrat gerichtete Reſtript läßt durchweg

f ennen daß dem Projekt die größte Beachtung und Sorgfalt
tens der betreffenden Herren geſchenkt worden iſt Die von
z Stadtbehörde gewünſchte Erledigung der Frage des Bedürf

e des Platzes und des Koſtenpunktes iſt anſcheinend in
r chö fender Weiſe erfolgt Nach Führung des er für
as Bedürfniß einer Bahnverbindung mit der Saale wird

Er Anlage des Hafens auf dem linken Saalufer oberhalb der
iſenbahnbrücke dis zur Mündung des Stadtgrabens das Wort

Keredet und danach die Art und Weiſe der Ausführung des Bahn
d hluſſes beleuchtet der Koſtenpunkt dagegen aus einem ſtich

tigen Grunde unerörtert gelaſſen Daß ein Hafen bei Bern
ra eine Belebung des Verkehrs und Hebung des Handels zur

olge haben und auch andererSeden wlide ſieht außer gedeek idten z B Halle et

Gera 14 Nov Auch für divie Se e erntet gever 3580 r rheher
ie Zinſen dieſes Kapitals gelangen ian derte Ane zur rennt J Wehaeiren

mechaniſchen en welche der greizer Fabriin Langenwetzendorf bei Hohenleuben er ant r r der et
ſache fertig geſtellt Vorläufig werden 480 mechaniſche Stühle

n n Feht r d nern Triebesich infolge der daſe ei ahren beſtehendJutefabrik ſteigender Entwickelung erfreut wen großen

Gera 15 Nov Der Kongreß der Delegirten der
freien Hilfskaſſen Deutſchlands hat an ſeinem geſtrigen
erſten Verhandlungstage folgende Reſolution angenommen

Das Geſetz betr die raunt r der Arbeiter vom
15 Juni 1883 entſpricht nicht den Anforderungen welche
die Arbeiter an dieſes Geſetz zu ſtellen berechtigt ſind da es
unſtreitig neben ſeinen Vortheilen erhebliche Nachtheile für die
Arbeiter im einzelnen und für die freie Entwickelung der un
abhängigen Organiſationen zur Unterſtützung in Krankheitsfällen
zur Folge hat Der Kongreß erachtet daher eine Arndermng
bez Ergänzung dieſes Geſetzes als ger geboten und wir
den geſetzgebenden Körperſchaften des Deutſchen Reiches ge
eignete Abänderungsvorſchläge zur Annahme unterbreiten

Der Kongreß iſt von 151 Delegirten beſucht Dieſelben vertreten
rund 417,000 Mitglieder von 275 Kaſſen Die Reichstagsabgeord
neten Kaiſer und Rödiger wohnen den Verhandlungen bei
Erſterer will morgen abend im Kaiſerſaal in einer Volksverſamm
lung über die politiſche Situation der Gegenwart ſprechen

Ueber den geſtern ſchon erwähnten Eiſenbahnunfall bei
Apolda berichtet die Weim Ztg noch Von dem kurz nach
12 Uhr hier in Weimar fälligen von Halle Leipzig kommenden
Perſonenzuge entgleiſten die Lokomotive und die erſten
Wagen auf der ſeit längerer Zeit bereits in Reparatur befind
lichen hohen Brücke über die Jlm zwiſchen Oßmannſtedt und
Apolda Wegen der baulichen Arbeiten fahren die Züge hier
langſam und ſo wurde größeres Unglück verhütet Verletzungen
von Reiſenden u ſ w ſind nicht vorgekommen Da hier z Z
nur ein Geleis liegt ſo war der Verkehr durch den Unfall unter
brochen Der gegen 12 Uhr von Erfurt hier ankommende ge
miſchte Zug ſetzte Fahrgäſte und Güter hier ab fuhr dann vor
ſichtig der Unfallſtelle zu um die mit dem HalleLeipziger
Perſonenzuge und dem bald folgenden Berliner Schnellzuge ein
getroffenen Reiſenden die dort umſteigen mußten überzuholen

Laut dem ſtädtiſchen r von Leipzig iſt auch
für 1887 eine Ausbeute aus den MansfelderiKuxen an denen
die Stadt bekanntlich in umfangreichem Maße betheiligt iſt nicht
zu erwarten und deshalb eine Einnahme aus den Kuxen in den
Haushaltplan nicht eingeſtellt

Vermiſchtes
Eine beherzigenswerthe Warnung enthält der letzte

Muſikbericht Ed Hanslick s in der N Fr Pr Noch haben
wir die Pianiſtin Frl Gemma Luziani zu erwähnen ein hüb
ſches junges Mädchen das gut geſpielt und gut hat Sie
war die erſte Schwalbe dieſer Muſikſaifon Möchten ihr nicht
allzu viele folgen weder auf dem wiener Konzertpodium noch in
der Wahl dieſes Berufes überhaupt Er wird täglich dorniger
und unergiebiger Pariſer Muſikzeitungen melden daß eben zum
Beginn des Schuljahres nicht weniger als 229 junge Pianiſtinnen

h der Aufnahmeprüfung ins Konſervatorium unterzogen haben
um Glück iſt man dort ſo vernünftig die Ueberfluthung mit

Klaviervirtuoſen nicht noch eigens zu befördern das Klavierſpiel
nicht als Hauptzweck eines Konſervatoriums anzuſehen Es ſind
von den 220 Mädchen nur 13 in die Ausbildungsklaſſe 17 in die
unteren Klaſſen aufgenommen worden alſo im ganzen blos
dreißig Hingegen verzeichnet der letzte Jahresbericht des wiener
Konſervatoriums 446 Klavierſchüler ungefähr die Hälfte der
geſammten Schülerzahl Welcher Ausblick in die Zukunft Welche
Kämpfe ums Daſein bei ſo mächtig anſchwellender Konkurrenz
und ſtetig abnehmender Theilnahme des Publikums Gerne ſähen
wir obige Zahlen als Warnungstafel vor die Konzertſäle aufge
pflanzt wüßten wir nicht daß hier jeder Rath nutzlos und jede
Warnung vergeblich iſt

Die Verderbtheit unter den Beamten in Paris
ſcheint leider einen befremdlich hohen Grad erreicht zu haben
Der Direktor des Monde financier Francis Frank verheirathet
und Vater von drei Kindern welcher in der Rue de la Paix eine
prachtvoll ausgeſtattete Wohnung inne hat und ein Schloß bei
Orleans beſitzt wurde am 19 d wegen Unterſchlagung einer
Summe von drei Millionen Francs verhaftet Nach ſeinem erſten
Verhöre befahl der Unterſuchungsrichter die Abführung des An
geklagten nach Mazas allein quf dem Wege dabin heuchelte Frank
ein heftiges Unwohlſein die beiden den Verhafteten begleitenden
Schutzleute ſtiegen mit demſelben aus dem Wagen und betraten
ein Kaffeehaus Kaum allein gelaſſen entfloh Frank zur Hinter
thür hinaus eilte nach dem Crédit Lyonnais erhob dort ſchnell
noch 150,000 Francs und iſt ſeit dieſer Zeit verſchwunden Der
Polizeiagent Sauterre dringend verdächtig Frank bei ſeiner
Flucht behilflich geweſen zu ſein und der Sekretär des ent
kommenen Direktors wurden verhaftet Zur Beſtärkung des
Verdachtes der degürſigen Flucht ger ſeitens Sauterre s
ſpricht daß er den Poliziſten vom Kaffeehaus wegſchickte und erſt
zwei Stunden nach der Flucht des Direktors ſeinem Vorgeſetzten
Anzeige von dem Vorfalle machte

Als die belgiſche Kammer am 10 November eben
ihre erſte Sitzung eröffnet hatte ſtürzte plötzlich eine Katze von
der Höhe der öffentlichen Tribünen auf eine der Bänke der De
putirten ra Die ehrenwerthen Herren die in dieſem Augen
blicke in der Nähe des Bureaus dicht zuſammengeſchaart ſtanden
waren anfangs erſchreckt über das unvermuthete Erſcheinen des
vierbeinigen Gaſtes Dann aber machten ſie ſich unter Gelächter
an die Jagd auf das Thier das zwiſchen den Bänken hin und
ber gehetzt einen Ausgang ſuchte bis es enblich dem Thürſteher
gelang den Störer des Parlamentsfriedens aus dem Saale zu
verſcheuchen

Der neue Prinz von Arkadien Die Amerikaniſche
Korreſpondenz veröffentlicht folgendes gar nicht üble zeit
a Couplet auf den neueſten Anwärter der Krone von

ulgarien
Als noch Prinz war von MingrelienLebt ich in Herrlichkeit und Luſt

Mit vielen Damen der KamelienAllmählich bin ich ger verrußt
Da meine Rubel alle waren
Glaubt ich ſchon am Bankrott zu ſteh n
Da werd ich d gl bei den Bulgaren
Wie einſtens in Mingrelien

Bon gré
Mal gré
Mingrélien

v 2
Todesfälle

Der deutſchkonſervative Reichstagsabgeordnete für Oſterode
Neidenburg Rittergutsbeſitzer Roſe iſt am Montag 15 fran einer Herzlähmun geren Der Wahlkreis war ſeit 1878
konſervativ bezw freikonſeryativ vertreten Bei den letzten Wahlen
wurden 10,6587 konſervative gegen 2386 deutſchfreiſinnige Stimmen

roße Weberei mit

h insgeſammt 48 Gemälde angekauft

Poſen 16 Nov Priv Telegr der SaaleZtg Der

abgegeben 1881 dagegen nur 6192 konſervative n 5867 fort

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Nov e Sonnabendbörſen waren

an einigen kam wegen des geringen Geſchäftsumfangs eine ſcharf a te
Haltung t zum Durchbruche doch darf die Haltung im allgemeinen als
vorw bezeichnet werden Die neue Woche beginnt hier in recht feſter
Tendenz und faſt alle Kurſe zeigen nicht unerhebliche Beſſerun Sonnbend Die lation faßte die Rede Kalnoſy s über die ln Verhält
niſſe in Bulgarien an auf und ging deshald mit Deckun fen vor denen
ſich Meinungskäufe anſchloſſen Jm Vordergrunde des Geſchäfts ſtanden Bank
aktien welche zu höheren Kurſen lebhaft umgeſetzt wurden Berliner HandelsGeſellſchaft gewannen wieder und Diskonto Kommandit Proz Kredit

e ſſigt Jnländiſche ſpekulative Bahnen konnten ſich gut de
upten ſtellten ſich etwas beſſer während Mecklenbhurger nmiedrinotirten Franzoſen und Lombarden ſchwächer Galizier n e

Feſtigteit rſchau Wiener waren im Anſchluſſe an die Einnahme etwas
niedriger Gotthard und Nordoſt auf ſpekulative Känufe beſſer i
Untonbahn offerirt Montanwerthe erfreuten ſich aufgrund höherer amerikaniſcher
Eiſennotirungen ſehr reger Beachtung und die Kurſe ſtellten ſich weſentlich beſſer
als am Sonnabend Ruſſiſche Anleihen ruhig und wenig verändert Jtaliener
abgeſchwächt Ungarn und etwas höher Dynamit Truſt auf
Realiſationen niedriger Norddeutſche Lloyd feſt Jm weiteren Verlauf wurde
die Stimmung nach Bekanntwer des Journ de St Pétersb Artilels
wie ſchon telegraphiſch mitgetheilt recht matt und das Geſchäft geſtaltete ſich
in Bankvapieren ſowie in Renten ſehr bewegt Von erſteren mußten ſämmt
liche auf Zeit gehandelten Werthe nachgeben von letzteren nottrten Egypter
Ungariſche Goldrente ſowie ruſſiſche Fonds bedeutend niedriger ländiſche

h blieben gut dehaupter öſterreichiſche ſowie ſchweizer Transport
werthe lagen durchweg matt das gleiche gilt von Warſchau Wienern Berg
werksaktien verfolgten aufgrund des Abſchluſſes der rheiniſch weſtfäliſchen Sta
eiſenKonvention ſteigende Richtung Der Getreldemartt belundete trotz
ſchwächeren New Yorks vorherrſchend feſte Haltung ſchließlich war auch der
t b älelo Pggerd L erene z W g5n Hafer geſchäftslos

ü end nachgebend ritus loco beifuhr höher bezahlt Termine anziehend der weder gue
Halle 16 Nov Die Halleſche Bierbrauerei Kom

mandit Geſellſchaft auf Aktien E Michaelis Co hat
den Ber icht über das 16 Betriebsjahr 1885/86 ausgegeben Der
ſelbe beſtagt Das Jahr bot auf der einen Seite die Vortheile
mäßiger Preiſe der Rohmaterialien auf der anderen Seite machten
ſich jedoch in noch verſtärktem Maße die Konſequenzen der noch
beſtehenden ungünſtigen allgemeinen Geſchäftslage fühlbar Dazu
geſellten ſich die auf den Verbrauch von Bier nachtheiligen Ein
wirkungen abnormer Witterungs Verhältniſſe während der erſten
SommerMonate Dieſe Umſtände bewirkten daß es nicht mög
lich war einen geringen Rückgang im Abſatz abzuwenden Der
RohGewinn ſtellt ſich einſchließlich des Uebertrages aus vorigem
Jahre auf 86,861 76 M Derſelbe ſoll in folgender Weiſe
verwendet werden Abſchreibungen 49,251 39 Reſervefonde
3761 03 Tantieme an den Aufſichtsrath 3761,03 die
gleiche Summe an Direktion und Beamte Dividende 24,000 M

Proz auf die Stamm Aktien 6 Proz auf die St Prior
Aktien Vortrag auf neue Rechnung 2327,81 M

v u 15 Nov Die Stadt Leipzig beabſichtigt eine neue Z
prozentige Anleihe im Betrage von 30 Millionen aufzunehmen der
bezügliche Finanzplan unterliegt nachdem ſich der Rath darüber ſchlüſſig ge
macht hat noch der Zuſtimmung der Stadtverordneten Wie das Leipziger
Tageblatt erfährt ſoll aus dem neuen Anlehen zunächſt die Rückzahlung
der 4prozenttgen Anleihen von 1850 1856 und 1864 im Betrage von
6,909,600 M erfolgen und ferner von der Anleihe von 1884 der noch nicht
begebene Reſt von 8,000,000 M außer Kurs geſetzt werden Es handelt ſich
ſonach um Umwandlung der verſchiedenen Anleihen in 3 prozentige Aus
den weiteren Mitteln der Anleihe ſollen ferner die Koſten für den Ban des
neuen Schlachthofes der Waſſerleitung den Umbau der Gasanſtalt die Er
richtung einer Markthalle den Neubau des Rathhauſes ſowie die Einverleibung
der Vorſtadtdörfer beſtritten werden Der allmäligen Löſung dieſer Fragen
entſprechend dürften jetzt im ganzen 16 Millionen der neuen Anleihe zur Aus
gabe gelangen

Eſſen a/R 15 Nov Jn Verfolg einer in Düſſeldorf ſtatigehabten
r von Vertretern der bedeutendſten rheiniſch weſtfäliſchen St ab
eiſen und Walzwerke in welcher wie bereits durch Privattelegramn
mitgetheilt eine grundſätzliche Einigung über gemeinſame Ver
kaufs bedingungen u ſ w erzielt wurde iſt wie die Rheiniſch Weſt
fäliſche Zeitung meldet ein Ausſchuß niedergeſetzt worden weicher die be
ſonderen Bedingungen der Vereinigung ausarbeiten und einer neu ein
zuberufenden Verſammlung ſämmtlicher Werkvertreter baldigſt vorlegen ſoll

Prag 15 Nov Am 28 d findet hier ein allgemeiner Zuckertag
ſtatt auf welchem über die Einſchränkung der Produktion für die
nächſte Campagne mit Rückſicht auf den Uebergang zur Konſumſteuer Beſchluß
gefaßt werden ſoll

Nach dem Frankf Journ verlautet daß die badiſchen und würtem
bergiſchen Bahnen alle Tarifzugeſtändniſſe welche ſie zugunſten des
Frankfurter Hafens zu machen bereit waren im letzten Augenblicke
wieder zurückgezogen haben Wiederholt

Etſenbahn Einnahmen Wien 13 Nov Telegr Die Ein
nahmen der Nordweſtbahn betrugen in der Woche vom 5 bis 11 Nov
169,189 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen Jahres mehr
5496 Fl Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Woche
vom 5 bis 11 Nov 117,315 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen
Jahres mehr 6290 Fl Ausweis der Karl Ludwigs Bahn ge
ſammtes Netz vom I bis 10 Nov 218,204 Fl Mindereinnahme 483 Flk
die Einnahmen des alten Netzes betrugen in derſelben Zeit 165,740 Fl
Mehreinnahme 2580 Fl Lübeck 13 Nov Die Einnahmen der
Lübeck Büchener Eiſenbahn betrugen im Oktober vorläufig 371,846
Mark gegen Oktober 1885 vorläufig 363,262 M mithin Oktober 1886 mehr
8582 Die definitive Einnahme im Oktober 1885 betrug 372,431 M
Die Geſammteinnahmen bis Ende Oktober betrugen vorläufig 3,419,125 M
gegen 3,411,040 M im gleichen Zeitraum des Jahres 1885 mithin mehr
8085 M Die definitiven Einnahmen vom 1 Jan bis Ende Oktober 1885
betrugen 8,493,859 M Die Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn
vereinnahmte im Oktober gegen 1885 vorläufig 5986 M ſeit dem 1 Jan
70,069 Mark weniger gegen definitiv 5874 Markt bezw 79,370 Mark weniger
Wiederholt

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 16 Nov Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen ruhig 144 158 Land
weizen bis 162 feinſter über Notiz Roggen ruhig
132 137 M Gerſte unverändert Futter 120 135 Land
140 155 Chevalier 160 185 M Hafer matt reichlich
angeboten 118 123 M Raps M Erbſen Viktoria
160 185 M Kümmel ohne Sack pr 100 Kilo netto
ohne Notiz Stärke einſchl Faß v 100 Kilo netto ge
fragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des Groß
handels pr 100 Ko netto Linſen 28 45 M Bohnen
17 17,50 Schwertbohnen über Notiz Mohn ſamen o

utterartikel Futtermehl 13 14M Roggenkleie9,75
eizenſchalen 83 8,25 Weizengrieskleie 8,50

Malzkeime helle 950 10,50 M dunkle 50 9,00 M
Oelkuchen 11,75 12,25 Malz 27,00 28 50 Rüböl
44,50 Solaröl 825/8309 11,50 12 M Spiritus
10,000 Liter Proz, feſt Kartoffel 37,00 Rüben
Halle 16 Nov Strohpreiſe a Roggenſtroh von

18,60 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtkage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd gig es

eu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu
00 M vr 100 Pfd

Wanſerſtands Nachrichten
ver 18 Von

15 Rov 16 Nov 1Untert 1,72 72 Dresden 36 1,38Volha öt Se14 Nov 16 Nov FKoßlan 53

men h t nen S
gaſsbe Peetp 14 Nov 15 RovUnterp ö3o Artern Brücdenp 0,54 48

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 16 Novbider Jubiläums Kunſtausſtellung hat der

Kuryer Poznanski meldet daß der Ober
präſident gegen die Ernennung von fünf Geiſt

chrittliche Bei den Wahlen von 1874 und 7 errang die
ortſchrittspartei ſogar das Mandagt Pfründen präſentirte Einſpruch erhoben hat
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Vollstündige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen

das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 MarkHochfeine Betten das Gebett 35 Mark 40 Mark 50 Mark
BRöhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 k 50 Pfe 2 Hark 2
Hochfeine Federn mit Daumen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 MK 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Halle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer Halle a S

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Naehnahme Spesen tragen Verpackung frei
me

WolIwaaren z Jn meinem Speeial Etablissement für Mode und Seidenwaaren ſtelle ich hiermit bis Fre
Große Poſten in Tüchern Cachenez Herren und Weihnachten nachſtehende Waaren zum S genDamenweſten Capotten Strümpfen Shawls e in den W 9 5 Zeineueſten Muſtern haben wir durch günſtigen Gelegenheitskauf billig beierworben und offeriren dieſelben iedervertanfern zu ganz Seaußergewöhnlich billigen Preiſen Inv e 4 eng nd einfarbt e ar 14 16 20 in allen Farben melixt und einfarbig t 2 unGebr Buttermilech Halle a I Partie karrirte Stoffe verſchiedener zuriickgeſehter Genres Peter t
Landwehrſtraße 8/9 3 Minuten vom Vahnbofe Partie Camilla Warp praktiſche dauerhafte Hauskleider Reter 30 e S

J Reter 35 inEisleben den 15 November 1886

5 Partie Lama 3 in kräftiger vorzüglicher Qualität
1 Partie ANgora oll Warp vollgriffiger warmer Stoff Reter 40 e zu

P PHierdurch beehre ich mich die ergebene Mittheilung zu machen dass ich e I Partie biagonale Bocker ſtark gerippt mit bunten Flöckchen Reter 45 e e
am hiesigen Platze Hallesche Strasse Nr s0 ein I 1 Partie lgasser Haus Tuche ſehr beliebt und dauerhaft Meter 50 r

an 2 II Je 2 56whift S 1 Partie Iinsey Pskimo P lanell dicker warmer Winterſtoff Reter 55 Ve
Partie Lama Woll Tweed in dunklen Melangen ſtatt 1 Mark Meter 60 a v

errang von amgen jogor An Partie Engl Cheviot Tuche vorzügliche Quglität ſchöne Farben Meter 70 f V
Anfert nnn g en Kostenanschlägen und Partie En J Leiden Mohair außergewöhnlich billig ſtatt 2 Mark Meter 95 m

1 Partie Ve o br ocatine doppeltbr mit buntfarb Effekten ſtatt 1,75 Mk Reter

27 en ete übernehme sowie e aede bautechnische Auskunft ertheile S m in z v a vünketlten bei duester Preissten R 1 Partie Neue Pantasio Karo doppeltbreit in ſchönen Muſtern Reter 1,25 A J

ermmass Sauber un n c Ster ung 4 S Saeeteen m S Perte Prap Norvégien Damen Iuche beppeltbreit ſtatt 225 Mart Peter 35

W

e Es wird mein eifrigstes Bestreben sein alle diesbezüglichen Aufträge
auszuführen unä bitte ich meinem Unternehmen geneigte Beachtung schenken41 zu wollen Hochachtungsvoll S Lad R t 25 Mk werW 3 5 R 1 Partie J Cloth doppeltbreit gewalkter tuchartiger Stoff eter J löh

n 4 7 äten be O T itmmermeister l van Reinwoſl ſelour Tuch t 5 2225 P
1 Avis Partie u e n e z un t deh Wie im vorigen ſo richten wir auch in dieſem Jahre wieder einen directen Reinwo Velour Dra 6 oppeltbreit in a c arben eter i desRegelmäsvigen Sammelladungsverker pe e e e re vn Partie Schwarze reinwollene Cachemires wieter 1s0 2 2,50 à u DoHalle Hamburg S Ferner mehrere Genres bochelegauter Costum Stoffe in Karo geſtreift einfarbig geh jede
n ein welchen wir Angeſichts der demnächſt beginnenden Unſicherheit der e muſtert ſtatt 5 Mk jetzt Meter 2 2,50 3 Mk laſf

hier unter c e r Bedienung einer recht I Partie d e Drei S r e e 1 Mk e nlebhaften Benutzung am n Kus e editenre e Parue e e n Tier e r e 7 v r en Hat er Pf vie

n Halle a S Lindenſtrafte e 3 r Rein e Sh Telephon Anſchluß Nr 55 S wollen Stoff 108 etm breit dagn Rock Eine ſtatt 45 M Rohe 25 M e feinh e z S r r n durchſchnittlich Abe e e fortl 7 7 erl Beſatz in eréme rosa lachs und anderen e Abh Fiser ne Karr en mit Stahlr ädern S S x Benforcer Sendentuch ſür Bett und HeibWilche unverwütttig in der e Auf

e et u s r i S zM n üathet Hut 2e denn hat Der gute Ruf Leſeherben Guhſes bürgt für ſtrengſte Reellität m

h aba roße ager S S desS GDtto Veitsch in Halle g I Borchardtt e e n Crann 9rC ar 9 vS a ime S Berlim G Rommandanten Straße G WeS Auswärt Aufträge mit ekannter Sorgfalt geg Nachnahme oder vorher Einſend des Betrages Zrompt eine

v Rog 2 u t g S Proben ftanko und koſtenfrei e ene nigl Hofphotogra T R ätESchhloßsaſſe 1 otog v Zweite große e ert el
n S Geld Lotterie e ene e en e nh 0 en von Holz und Sta Trabe ipzigerſtrJalonsleiäden für Srzuereien und Getreideböden Hauptgewinn 150 000 Mark See en See m

die Jalouſtefabriß von am FRurclolp ferner 750009 30000 20000 Mk u ſ w eSalle a/S Krauſenſtraße 10 Nur Baargewinne ſofort zahlbar ohne jeden Abzug Das l lä ein e
v Ziehung den 22 und 23 November 1886 im undS e Ziehungsſaal der Königlich preußiſchen General Enthaltend diverſe Artikel verwendbar iDirekuon in Berlin Looſe à 5 Mark bei um etegm r hee Frauen d

h ehe e 106 getme rats u Cranxv ver T Verlag von H e Kramer in Leipzig ded
nene Blü ch erſtraß e 10de z thtetets derbekhheeea hheer 2ses kir eein Goia dokommi a Sjeden Besitzer einer Bahnhofs Restauration Döllnitzer Moehl Niederlage Gute haltbare Strümpfe W

im Inter d 5 den Publik ſo für die Ober und Süd Stadt werden nach Gewicht billig verkauft finc51 J resse es relsenden Vubdli ums c r y D t Beſtellungen eiliger Sachen werden ee ehe a re ſchon in en igen Sitten angefertigt Seer e h W Meyer Ranniſcheſtraße 19 vieNED ocs Materialwaaren Spirituoſenh 2 Mia Ter 1 f Weis ſichu s en Cigarren Waſchartikel Zur Kirmefß ladet Donnerstag d 18 bat

m B Zum Tanzvergnügen ein J Kehling erhFeuitu h e e an Chocolade Cacao Thee auille Vroihanſchenke bei Vetſen z
hal

S Icherſtraße 10 Otto Dhert enFür meine Porzellan und Glas Waaren treten mit heute die bekannten 2 n frei F 2 verebilligen Weihnachtspr iſe Zur Lagerung von Rohzucker ete Fur den Jnſezgtenthel derentwortis z
ein e empf e ſee und Waſch ihre vorzüglich Boden und Niederlagsräume am Hafen 8 König in Halle maarnitaren Guatav FVerber Große Ulrichſtraße 61 en am Bonne à gegen iuhge doeen Künkhardt Schreiber Eypedition Neue Promenade 1 n

in
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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